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Pilzberatung

Von Hans Spaeth, Aalen Württemberg)

Soll mir keiner sagen, die Pilzberatung sei ein unangenehmes und lästiges
Geschäft! Freilich: Es kommen auch Besucher, die ihre Pilze in schlechtem Zustand
bringen; überalterte, verstümmelte, abgeschnittene und abgegriffene. Es kommt
vor, daß ein Rucksack oder ein Beutel ausgeleert und ein Turm von Pilzen aufgebaut

wird aus Trümmern von zerbrechlichen Täublingen und Milchlingen und
anderen. In ihrer Bescheidenheit wollen sie aber nur wissen, was davon eßbar
oder giftig ist. Andere aber bringen wenige Pilze im Körbchen, sauber und ganz,
und wollen ihre Namen wissen, um sie in ihrem Pilzbuch aufsuchen zu können.
Sie machen sich auch Notizen. Die machen Freude.

Es gibt Ehrliche, die sagen aufrichtig, sie kennen nur Steinpilze und Pfifferlinge,

möchten aber auch andere kennenlernen. Aber einmal kam einer, der sagte :

«Hören Sie mal, ich kenne sonst alle Pilze hundertprozentig, aber diesen einen da
habe ich noch nie gesehen.» Es war ein ganz bekannter Pilz.

Manchmal werden Pilze vorgelegt, die wegen ihrer Seltenheit dem Pilzberater
große Freude bereiten und ihm gerne überlassen werden. Gerne überlassen ihm
auch viele den Abfall des Unbrauchbaren, weil sie keinen Behälter dafür
mitgebracht haben.

Am Schluß fragen die einen: «Kostet's was ?», die anderen: «Was bin ich schuldig?»

Und wenn sie hören, es sei unentgeltlich, sind sie meist erstaunt und sagen
etwa: «Ja, gibt's noch so etwas?!» Für die Auskunft sind alle recht dankbar und
versprechen, bald wiederzukommen.

TOTENTAFEL

Am 1. März verschied nach schwerer, jedoch tapfer ertragener Krankheit in seinem
63. Lebensjahr unser Vereinsmitglied

Fritz Hänni

Der Verstorbene trat 1963 unserem Pilzverein bei. Leider war es ihm wegen seiner

geschwächten Gesundheit nicht möglich, öfters unter uns zu weilen. Dafür hatte
er sich mit Leib und Seele der Natur, unseren schönen Wäldern und unserem
gemeinsamen Hobby, den Pilzen, verschrieben. Unser Verein verliert mit ihm einen
stillen, aber wahren Naturfreund. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

und sprechen seinen Angehörigen unser herzliches Beileid aus.
Verein für Pilzkunde Belp

VEREINS MITTEILUNGEN

Aarau rige, Freunde oder sonstige Interessenten an
Jeden Montag, 20 Uhr, finden wieder unsere unserer Sache mit und helfen Sie so, immer wie-
Bestimmungsabende im Rest. «Affenkasten» der neue Mitglieder für unseren Verein zu wer-
statt. Bringen Sie jeweils auch Familienangehö- ben.
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